
0

J

sich errothkud ab. Richard betrachtete Ne ZWil MMIsr'Z A.SEIKECKE,jr.,0

ÄSj
ÄsIM8.'t-- 'i -- ni ' 4th4zNMwTV l TV ' rSSSrbßM IZSVM
W Ns SfefcU.Jkl fijf-iViffi- i

fWW n MMV"AMM MMM'NJhK'X 'f - 'i.r
?

t

chard.' Was sie ' :rschu!det, har sie sehr
schwer gebüßt und- - "

.Mir steht nicht das Recht zu. den Stab
über sie zu brechen siel Helene ein. .Ich
glaube an ihre Erzählung, o ! Niemand
weiß besser als ich, daß sie den Stempel
der Wahrheit trägt!"

.Helene, ich danke Dir für dieses Wort
sagte Richard, ihr herzlich die Hand drü
ckcnd.

.Wir sind Schlcksalsgefährtinnen," suhl
sie im leisen Tone und mit zerknirschtet
Miene fort, .wir schleppen die gleiche Kette

und weder sie noch mich wird er je davon
lösen."

Ihr seid Beide frei davon versetz,
Uz Arudec.

Sie schultet!: den Kops. .Du würdest
das nicht sagen, wenn Du ihn kenntest,
wie ich ihn kennen gelernt habe. Mag
er Dir die heiligsten Eide geschworen,
magst Du sein Versprechen durch eine sehr
hohe Summe erkauft haben, mag er in
ein noch so fernes Land gereist sein er
kehrt doch wieder und wird mich versol
gen und quälen, wie er Hertha gequält
hat."

.Nein, Helene, er kehrt nicht wieder
versetzte Richard nachdrücklich. Sie sah
ihm mit angstlicher Spannung in's Ge-

sicht.

.Woher weißt Du das?-.We- il

er in ein Land gegangen ist, aus
dem noch Keiner jemals zurückkehrte."

.Todt !" schrie Helene, entsetzt aussah
rend, .Todt ! Wie starb er? Doch waZ
frage ich fügte sie, als der Brud.-- r

schw'eg. hinzu. .Du brauchst es mir nicht
zu sagen , der Tod ist dieses Lebens
würdig."

Und doch liegt in diesem Tode wieder
etwas B rsöhnendes nahm Richard nach
einer P.insc das Wort. - Bern ni hat,
indem er stciwilli.i. ' ii der Welt ging,
manches Unheil g:,l geui 'cht, er ange-
richtet. Hclt'.n ist 1 1 et. Du i ist von jeder
Furcht vor ihm erlöst, die Wi-- wird nicht
ersabren "

.Richt V unterbrach sie ihn. .wird man
mich nicht anklagen, weil weil "

das Wort wollte nicht über ihre Lippen.

J. KLEE. n. coi.emax.

KLEE & COLEMAft,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaign Cider und .Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten on

Velfüst GingerAle und Seltzer Wasser.
Jontainen werden jederzeit auf Bestellung gefüllt.

Fontttnen werden auch vermiethet.

22, 328 230 Süd Delawarestr.,
Indianapolis, Ind.K. Stycr, Manager.

Henry Coleman's
A1L(ID(D)M,

No. 233 Süd Dclawarc Str.
Jederzeit die besten Getränke, guter Lunch

und jeden Samstag Abende
Musikalische Unterhaltung.

Mozvwt Manie !
Ro. 37 & 39 Süd Tclarsare Straße.

Da großte,schonste und älteste Lokal in derStadt
KS" Getränke aller Art. sie kalte Speisen
oriügltche Bedienung.

Die prachtvoll eingerichtet Halle steht er
eine.,. Logen und Privaten zur Abhaltung ron Bal.
ln, Eonzerten und erfammlungen unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung.

John HERiviiitrT,
Eigenthümer.

Arbeiter Zusammenkunst
bei

FRITZ PFL.UICGEK,
Wo. 143 Ost Washington Str.

Arische Bier. re,ne iLiauSre und seine Liaarien
steti an Hand. Jeden Morgen fetner Lunch.

Zur Beachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, sowie dem An,

blikum überhaupt, zeige ich hiermit an, laß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße aufge,
geben und eine

Neue Wirthschaft,
in

29 Madison Avenue,
eröffnet habe.

Zum Besuche derselben lade ich ergebenst ein und
verspreche sreundliche Bedienung und gute Getränke.

Moritz Schmidt.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgemeinen diene zur Kenntnis, dak ick in
meiner vorzüglich eingerichteten

G r o e e r y.
stets frische und ante Waaren siidre und mich
bemühen werde, meine Kunden gut und billig
zu bedienen.

Philip Guontlier,
N.-- W. Ecke der MeCartystr.

und Madison Ave.

Znr Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur ?!oti,,daß ich mei

nen alten Platz, nämlich die

O Xfc O O E Ifc Y ,
an der Ecke der Merrill und Satt Ztraie. ieder übr
nommen hab.
Großes Lager, frische Waaren, billige Preise,

Aufmerksame Bediennng.
LkZS freundlichem Zuspruch sieht entgegen.

Richard S. Colter,
Ecke der Merrill und Sast Str.

Dr. Hugo O. Pantzcr
Arzt, Wundarzt n. GeburtS'

belfer,
Ossice: S. Delaware St.

Evrechstundk: 10-- 11 Uhr vorm; 3-- 4 UhrNachm.
Wohnung: MadlHonAye.,Dr. ar ScheUer'S frühere Ofsice. Sprechstunden:

uororm.z iz UhrNachm: 7 Uhr venb.
-i

tninjoinutroinouna.

Feuer-Wer- k !

Papkerlaternen, Fabneu,
Fächer, Hanqematten, Korb- -

Waaren, Spazierfköcke,
Klnder-Wage- n

im

Grofzcu und Kleinen
bei

bas. Mayer&lo.
29 u. 31 Zg. VxasYlNgto Str.

LEBM0I.
Nun kommen die schönen Kinder in

(5adwallader'svKotonrauklsi5lcAustaltT7'0'"TVI V I

und verlangen Photographien von Lebanon. ES ist
angenehm, in ein solch' hübsches freundliches. ...

Atelier
ttrt.ft.M mam.a. Lf. I - r siiiAiM fifhv"i mnii noj cnc xrcpnc u iub'"Wir versprechen, die schönsten Photographien. Frage

nach, der vereinbare Sitzung per Telexhon. Wir
bemühen uns solche Bileer zu machen, daß Jeder
mann einen Stolz darein setzt, sich bei Cadwallader
xhotograrhiren ,u lassen.

Das kltelier befindet sich an der BeeHive Ecke,
(ordwest.Ecke Washington und Mendian Straße,)
bloß ine Trexpe hoch.

Irn OaclTvallader,
Ober-Photograp- h.

Gü& - i y

1000 im Gebrauch itt der Stadt.
Befriedigen allgemein.

Kein Aabrennbolz erforderlich ! Keine Kohlen
zu tragen ! Keine Asche zu entfernen !

Preise don $2.00 bis $16.00. .

Ausgestellt ,um Bertauf bei der

GAS COMPAGNIE,
tfto. 40 Lud Vennsylvaula Ctrae.

ST Sehet die stilllanseuve Otto GaS'
Naschine.

mit leuchtende!! Augen.
Lassen Sie Zeit vergehen," sagte er,

ihre Hand ergreifend und janst drückend,
.w e ein böser Taum wird bald die Zeit
der Trübsal und schweren Verirrungen
hinter Ihnen und hinter uns Allen liegen.
Anden Usern des Genfer Sees solle
Sie von allem Leid genesen, und dann.
5)ertha- ,- auf frohes, glückliches Wieder
sehen!"

Auf frohes, glückliches Wiedersehen !'
wiederholte er, als er Hertha und die
Sckwester in den Wagen hob,uud der der
heißungsvolle Ton. der Blick und Hände
druck, womit die Worte begleitet wurden,
verriethen, was er nicht aussprechen
mochte.

Helene hatte von Hertha's Anwesenheit
in Wendenburg ebenso wenig erfahren,
wie von ihrer Abreise mit Nina. Sie
wußte nicht, daß der tolle Franz als Mör
der ihres Vaters entdeckt worden sei, nichts
von Bernini's schauerlichem Ende. Der
Arzt hatte streng untersagt, irgend eine
Kunde von allen jenen Ereignissen zu ihr
dringen zulassen, und sie machte ihren
Pflegern die Befolgung dieses Gebotes
nicht schwer.

Sie fragte nach nicht. Es war, als sei
mit der Krankheit jede Erinnerung an alle
die traurigen und erschütternden Vorfälle,
welche damit in Verbindung standen, weg
gewischt worden.

So kam denn endlich der Tag, an dem

Helene auf den Arm ihres Bruders ge- -

stützt, das Krankenzimmer verlassen, einen

Gang ins Freie machen und gleichsam Be
sitz von dem neugcschenkten Leben nehmen
durfte.

Das Wiedersehen der alten, brannten
Umgebungen rief in der Genesenden
plötzlich alle Erinnerungen an die Ver-gangenh- eit

wach und stürmisch verlangte
sie zu erfahren, wie das Drama, in dem

auch sie zu ihrem Unglück eine so hervor
ragende Rolle gespielt, sich entwickelt da
be. Sie hatte schon früher ihre Schwe
ster Nina zu sehen gewünscht, sich aber
bei Richard's Mittheilung beruhigt, er
habe die Kleine in Pension gethan. Jetzt
wollte lie auch daran nicht glauben und
drang in den Bruder, ihr zu sagen ob
Nina vielleicht gefährlich krank im

Schlosse liege, oder wohl gar schon gestor
ben sei.

Je mehr Richard sie zu beschwichtigen
sikchte, in desto größere Aufregung gcrieth
sie, so daß der Bruder es endlich für das
Beste hielt, sie mit allen Vorgängen be

kannt zu machen.
Ich gebe Dir die ausrichtige Versiche

rung. imß Nina lebt und sich wohl besin-det- ,"

begann er. .Du sollst den Brief se- -

hen, den ich erst gestern von. ihr empfangen
habe. Vorher erfahre jedoch, daß Nina es

.var, welche die Entdeckung Desjenigen
herbeigeführt, der unseren armen Vater
ums Leben gebracht hat."

So war es mcht JÖrnnnir fragte
Helene, und die Augen, welche unnatiir
lich grojj aus dem weißen Gesichte her- -

vorleuchteten, schienen noch größer zu wer
den. .......

Nein, es war der tolle Vetter Franz
erwiderte Richard und berichtete ihr. den

Hergang des traurigen Ereignisses.
Schwelgend, mit fest ineinander ge

preßten Händen und halbgeöffnetem
Munde hörte ihm Helene zu. Ihre Au
aeu hlnaen an seinen Lippen, als wollte
sie ihm jedes Wort davon ablesen, noch

ehe er es gesprochen. Als er seine Erzüh
lung beendet, hob sie die Arme zum him
mel empor und rief inbrünstig : .O mein

Gott, mein Gott, ich danke Dir, ich habe
keine Schuld an dem Tode meines Va
Uxil".

Das hast Du gefürchtet, armeSchwe
ster?" fragte Richard mitleidig.

.DaZ habe ich, das habe ich !" war ihre
von einem heißen Thränenstrom begleitete
Antwort.

Richard ward besorgt, sie könne sich ei

nen Nückfall zuziehen. .Liebe Helene, be

ruhige Dich, weine nit so sehr," redete er

ihr zu.
.Laß mich weinen," bat sie, .dieie

Thränen schaden mir nichts, sie heilen,
sie befreien mich, ne schwemmen Berges'
lasten von meiner Seele. Erzähle wei-

ter !"
Laß es für. heute genug sein," wehrte

er: aber sie ließ sich nicht abweisen.
.Ich muß mehr wissen. Du regst mich

weit mehr aus, wenn Du mich in der

Spannung erhalttt, beyanptete ne.

.Sage mir, Richard, ist ist Bernini noch

im GcsängnlNe f
.Nein,-- war die einsilbige Antwort.
.Er ist frei?"
Der Bruder nickte zi. stimmen.
.Und Fräulein Hertha auch ? Sie ist

bei ihm ?

.?!ein, Helene, Hertha befindet sich mit
Nma am Genfer ce."

.Du hast der Abenteurerin, der Betrü
gerin das Kind anvertraut?" fragte sie vor
wurfsvoll.

.Das ist sie nicht, sondern eine Un
glückliche, die Jahre lang eine schwere
Kette actchleppt hat. die sie sich im Rau
sche einer kurzen Täuschung geschmiedet
hatte. Du, neleue, solltest sie nachnch
tiger beurtheilen gelernt haben fügte
er im Tone eines sanften Vorwurfes hin
zu.

Helene verstalld ihn sehr wohl unl
senkte das Haupt. Richard machte sie be
kannt mit dem, was Hertha ihm von ih
rem Schicksal erzählt hatte und Helene

glaubte der Erzählung. War es doch mit

einigen Veränderungen lhre eigene Gc
schichte.

Auch sie hatte der bestrickende Zauber
des gefährlichen Menschen gefangen ge
nommen, unterjocht, zu seinem Willen
gezwungen und auch sie hatte während des
Zusammenlebens mit ihm eingesehen, daß
sie ihm nur ein Spielzeug war, das er
nach kurzem Tändeln bei Seite warf und
zertrat. Hatte sie, so lange sie neben thu
in Paris war, lyre '.'iugen gewaltsam vor
dieser Wahrnehmung geschlossen, so hatte
dieser sich ihr später mit einer um so

furchtbareren Klarheit aufgedrängt. An
die Stelle der blinden Liebe zu dem Musi
ker war eine Art von Grauen vor ihm ge
treten.

.Helene, suche Deines Vorurtheils ge
kn Hertha Herr zu werden fäfofc Ri

IMß Store.
30c fir 1 Psv. besten gerösteten Jada.
2L'C La Guatzra.
0f Golden Rio.tt tt 11

00. Golden Rio.tt tt 11 tt
15c , , ., dunkler Stlo.

200O.WashlngtonStr.
(Scke New Jersey Straße.)

Zwcig-Geschä- st : 380 Bellesontainestr.
tST Televion-Verblndun- g.

ÄWhMS
Alle Arten Bauholz zu den niedrigsten

Preisen. Großer Vorrath in

Balken, Brettern, Stämmen,
und Holz für G a r t e n z ä u n e.

Gebr. FßASER
& COLBORN,

Ecke Ost Washingtonstraße und
Michigan Flvenue.

M.

OMM.on i torPotroIourn0cson
Der eipz'ae ungebührliche Petroleum-Ofe- n, frei von

allem Staub, Rauch und Geruch und garanti't als
ungefährl'ch. laSka SiSbehälter. (I!ekri?erätors)und (Ice Cliests.) Ave Sorten Of,n und Kochöfer.,
Kaminsimse und "Lratos." Niedrige Preise l

Jobnston Bennett.
SZ Ost Washington 2trage.

Rail Road Hat Store.
7 Ost Washington Str.

Frühjahrs- -

Hute und Kappen
in groker Auswahl find bereits ange
kommen.

Billige Preise,
Neelle Bediennng,

Gute Waare.

W o n

reMe,W
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4.20.
Gebrüder Frcnzel,
EckeWaslzington Strafe und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

vr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. kW Sud Gst Str.
c Von 810 Uhr Vorm.

Sprechstunde ; l 8 WMatf.
i 6 7 dends.

Telexhor. -- Verbindung.

Dr.H.S. Cunningliarn
(EZ tsitt Teutsch gksprochk.)

35NoZnukg : )

Süd Meridian Straße.
Indianapolis, Ind.

Office Stunden : 8- -3 Uhr Morg., 122 Nachm.
7--9 Abends.

TelePhonite nach George F. Norst'S Apotheke.

iejenigen, welche nach Hot SpringS zu gehen
beabsichtigen, um sich Heilung von SvxhiliS,
anderen geschlechtlichen Krankheiten,.Scrofeln,
und Krankhetten des lutes Heilung Zu suchen,

können ür, das Drittel, von dem xoai ine solche
Reise kostet, kurtrt erden. Ich rrakti,ire seit 23
Jahren hier nnd habe den Bortbeil langjähriger Er
fahrung. Ich garanttre Heilung in allen Fällen.
Spermatorrhea und Jmxoten, werden tn zedem
Stadium kurirt. Oksice-Stund- en van 8 Ubr Morgens
bis 9 Uhr Abends, 3 Birginia Avenue. Pillen mit
Gebrauchsanweisung werden zu f 1 die Schachtel ver-
schickt.

Vr. ?. 8. Louiistt
Nachfolger don X. X. Ewinff.

Dr. A. J. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

Mo. 339 Süd zelaarestr.,
INDIAN1T0LIS, IND.

Telephon in der Ospkt und Ohnng.Lxncht deutsch und tnglisch.

ßuropSZsches

Znkasso-Geschns- t!

Cinciniinti. k

Vollmachte
" nach Deutschland, Oesterreich und der Schwel,I I fi?09tirt nö I o

Gonsularische
veglaubigungen besorgt.

Grbschaftett
. s. m. rromvt und sicher kinkassirt.

Mechselnud FoftauszaYknngen
Man ende sich in Indianapolis an :

Philip Rappaport, Vddokat,
No. 12t) Ost Mailand Straße.
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jjDie kürzeste Route nach ert Wayne. Toledo.
Detioit und allen Punkten in Michigan und Canada.

Bloß einmoliaer Wagenrechsel nach New otk.
Boston und dem Ost?n.

Tickets im Union Depot, No. 16 Nord Meridians!!.,
und Massachusetts venue Depot.

T. . P a l m e r. Diu.Paff.Agt..' W. Wash. St.
H. 3. Horin, ice.Pras. H. E. Townsend, . P.

Agent. St. LouiS.

?IäIntt, St, LouiB sind
rittst nir Kailrond.

Zeit-Tabel- le sür durchgehende und Lokal'Züge.
Vom 15. Mai 1882 an:

Züge vkrlafsen daNnionDtot,JndxlS.,wie folgt:

Stationen. iSchnllzg iPoftzug.ischnUzg I Accom

Abg Jndianavl'S lttftm!-.inM9- l

VM, 5:033Jm iuon
nk.amb'gCito tl:i8 l:Nm 7:09 . 6:41 .. Nlchmond .. 7:20 . 2:oo 7:4" 7:20. Danton.... 9:15 m b:20 9:25 ,. Piaua 9'M . 4:cs 9:2S ,
Urvana 10:24 . S:1S 10:20

, EolumbuS. 12:0151 ni 7:u lt:50 .
Stemarr . 1: 5Crn
Cteubenville. 5:37 , 4:h2 .. Wheeltng... 7:00 . 5:30. PtttSbura.. 7:30 . 6:45 .

, HarriSburg... 4:t5Cin :

auimore.... 7:45 . 5:lOJirn. Washington.. :17 . 6:47
M Philadelphia. 7:50 . 5: 15

Nem Z)ork.... 11:15 7:25
Boston 8:30rn 7:S5Crn

Täglich, f Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'S Valast, Schlaf, und Hotel.Wagen

durch bi PittSbvrg. Qarrisburg. Philadelxhia und
New York, ohne Wechsel, lo ein Wagenwechsel
nach Baltimore. Washington und Boston.

t&" Fah'karten nach allen Oestlichen Städten
sind IN allen Hau?t.Fahrkatten.BureauS des Westen
und in dem Stadt.Bureau, Ecke der Illinois und
Washington !5traße und im Uion Depot Bureau,
Indianapolis, zu haben. Schlafwagen. arten tön
nen im voraus gesichert werden durch Applikation
bet den Agenten im Stadt.Bureau oder im Union
Depot ,u Indianapolis, Ind.
Zameö MeTrea, Manager, ColumbuS, Ohi?

.A. Ford, Senl. Passagier und Ticket..Sgent
VittSbura.

süZlich.
T m 0 T Tl Tt
ü 1Y1 05 1 n u

XU kürz' sie und bkste Bahn nach

Iouisvillo, Xaslivillo, IcinpIiiZ, Chat-tanoog- a,

Atlanta Savannali, Jack-sonvill- c,

Mobile and Xcw
Orleans.

Es ist dortheilhaft sür Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Noute zu nehm?.
Palask', Schlaf, und Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Louisville und St. Loui und
Lonisdllle ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit biete
die .Jeff" die alte zuverlässige

5ö. M. &, 55. M. M.

Robert Emmott,
Dist. Pass. Agt,f Indianapolis, Ind.

E. "Y". McKenxa, Superintendent.
II. Tl. Derikg, G. P. Agt. Louisville.

Mr seyen, Isr0enützt die

VANDALIA LINE !
tS-- Warum?

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

St. .Louis, Missouri, fiaii
sas, IoAvn, Nelirasltti,
Texas, Arkangst, Colo-
rado, Npw Mexico, Ic-cot- a

und California ist.
Da5 Bahnbett ist don Stein und die Schie.

nen sind au Stahl. Die Wagen haben d,e
neuesten Verbesserungen. . Jeder Zuq bat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Billete
erster Klasse oder Emigranten.Pillete haben,
werden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigte Prei.
sen, ein Ercurf.bnöbillet der irgend eine Sorte
Eisenbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

Hobt. HSiximett
-- Distrikt Passagier.Agkvt.

Office : Vandalia.G'bäude, ein Squarewest.
lichdom UnionDepot, Indianapolis ebenso
an ete llnlcrzeichneteu:

. y ill, Sen'l Supt. St. Loui,, Mo.
S. V.Ford, cZen'IPass..Agt., St. Loui,, Mo

T-fc-
er große ....

Ich inerzenstiller
heilt

Rheumatismus,
Ruckeuschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

sleuralgiN)
Frostbeulen,

Krüüungen,
cfduwilfc

ijoxonfcfuiß,

Brandwunden,
Schnittwunden,
Verstanchnngen,
Qnetschnngen,
Hnstenleiden,
Geleukschmcrzen.

ZV Jakob--' el
hci.lt alle fmcr;ett, welche in LuberlicheS

Mittel d, nöthigen.

Farmer und Bichzuchtcr
finden in dem St.JakobZOeltin unübkrtrtfflichek

Hillmntcl gegen die Gebrechen Ui BiehstandeS.

Jeder Flasche Ct. Jakob? Cel ist eine genaue Ge

brauck.Anweisung in deutscher, englischer, französi
fier, spanischer, fcdwediscder, holländischer, dänischer,
böhmischer, portugiesischer und italienischer Sprache
bticzezebkn.

Sine lasche St. Jakobs Oel kostet 50 CentZ
(fünf Flaschen für ?2.00) ist in jeder Apotheke Zu
baden oder wird bei Bestellungen von nicht weniger
äli 15.00 frei nach allen Theilen der Bereinigten
Staaten versandt. Man adressire :

' The Charles A. VogelcrCo.,
(Nachfolger von A. Vogeler & Co.)

Baltimore, Md.

Schwere Ketten.
Erzählung von F. A r n r s e l d

(Fortsebung.)

itfei seinen Drohungen sah ich meinen
armen Vater hervorgezerrt aus seiner

Verborgenheit, vor die Schranken des

Gerichtes, für den Rest jeiner Tage in
einen düsteren Kerker geworsen. Und ich,

seine Tochter, hatte das über ihn gebracht!
Nicht allein, daß ich ihn einsam lassen

mußte, ihm nicht Trost' und Stühe sein

durste. lieferte ich ihn auch seinen Hen- -

kern aus! Nein, das nicht, nur das
nickt, lieber Alles. Alles, auch das
Schwerste erdulden ! So lange mein Va
ter lebte, gab es sür mich keine Lösung der

Kette."
.Sie haben sie mit bewundernswür

diaem Heldenmut! getragen sagte Ri
chard, ihr 'tief ergriffen in die Augen
blickend. .Jetzt ist sie von Ihnen abgesal
len?"

.Sie sind Beide todt sprach sie leise

weiter. .Der Äerrather und der, wel
cfceni der Verrath drohte. In dieser

Stunde habe ich die Nachricht erhalten,
da der arme Dulder heimaeaangen ist.

Ich wollte trotz seines Verbotes zu iljm,
mein schmachbedecktes aupl wouie la) ne

's, ihm Ntrbkraen.' Noch Hatte ich die

Schwelle des Gesängnijses nicht überschril

ten. da war mir auch diese Zuflucht ge
raubt."

Hertha, Sie bedurften ihrer nicht,

f riefele Rickard innia.
.Nein, Sie haben fit, mir geboten urt

mir damit mehr gegeben, als se ein Mensch
dem anderen. Sle gaben mir den Glau
ben an mich selbst zurück."

.ertba. tote und eme euiae, eine

Märtyrerin !" rief der Baron.
.Nein, ich bin eine Sünderilr, die ihre

Schuld erkennt!- - rief Hertha. .Ach,
die sie lmmer erkannt und nie schwerer da
ran getragen hat, als hier in Wenden

' bürg! Ich haßte die Lüge und die Ver
stelluna, tai giauvle inr eninleyen zu.n- -

nen. sie hielt mich in ihren Banden und
ereilte mich gerade unter Ihren Augen
mit furchtbarer Gewa't ! O, was habe
ich aelitten, daß mich der Elende, den ich

einst zu lieben glaubte, ausstnden. mußte,
"wo

. .
Sie dielt erschrocken

. -
inne und wandte

U'icil Du Beniiiu zur (riau;u:na.
des Geldes ans dem "isernen Schranke
behilflich gewesen bist?" siel er ein. Rein.
Helene, da der Vater nicht mehr ist.
könnte die Anklage gegni Dich nur auf
meinen Antrag erhoben werden, also "

Er breitete die Arme aus, sie sank an
jine Brust und verbarg ihr heiß eralü- -

heudes Gesicht. Plötzlich fuhr sie auf.
Der Gerichtsrath weiß es ich habe es

ihm selbst g sagt."
Und er hat mir auf meine Anfrage

versichert, daß für Dich nach dieser Seite
iit.:,!s zu befürchten )ei. Auch ich hegte die
gleiche Besorguiß; der Erste, der mich be- -

ruhl.ile, :ar spitzen."
cpii;?" wiederholte Helene, .was

hat der damit zu schassen V
Er bat sich als der edelste, aronmü

thigste Freund bewährt erwiderte Ri
chard und beichtete, wie treu ihm der
Änllsratb Znr Seite gestanden und welche
rüh:c.'.de Sorgsalt er sür Helene gezeigt
hc b

. zkö5. . -
(Fortsetzung folgt.)

Polltlschc Anzeigen.
Für S t a d tS ch a h m e i st e r:

I. N. Pattison,
llnterrooifen der Cntf&eibiitisi br te DubIifaMif.fi n

ftoaunationS'Sonocntion an tt.Juli 1833.

F ü.r CitY.Sl erk:
George T. Breunlg,

U,'terorsen der Entscheidung der revubllkanischen
omlnattoni'Convention am 14. Juli 1333.

JameS C. Wbeat,
Unterorfen der Entscheidung der revublikaniichen

NominationS.llonventton am tt. Juli 1863. . ,

Für M a Y 0 r:
MarqniS L. Jobnsou,

Unterworfen der ntscheiduna derrevudlikanischen
NominaiionS-Convkntto- n am lt. Juli 1&3.

Für City. Assessor:
Nobert Kempf.

Unterworfen der Entscheidung der republikanischen
Nomiuationi. Convention, am lt. Juli 1313.

Ost-Stra- ße Bauverein.
Diejenigen, richt noch Antheile an den vbengt

nannten Bauverein wünschen, können dieselben
entweder im Lokale de Vereins, N. 20z Süd Oft
Straße, oder bet Herrn Albert F. opx,
(Meridian National Bank) erhalten.

Das intrUtSgeld per ntheil teUSgt 50 Cent,.
Die gelmäbigen Versammlungen des Verein?

finden am Vkoniag Abend statt.
Am ersten Montag im Juli wird mit den

Einzahlungen begonnen.
Ja e. unke l, Präsident.

Zkred. Merz. Sekretär,.

Asthma! Sichere Kur.
Sin hocherfahrener deutscher Medumerkurirt

Asthma mit Sicherheit und auch alle anderen
ZtrankheUen mW heuenden Krautern.

ES sind die besten Kräuter, die ein derWelt aiebt.
und die all Gifte und schlechten Stoff aus dem

örver nehme. Ich kann Jedem fein Gesundheit
wiedergeben.

..RwFSl.MEnglishAvc.

Die Einzig
Lake" - Eis - Handlung

in der tadt.

A. C A YL Oß,
Austern, Fische und Wilbpret

r.ATIC-lIS-,
Zlo. 218 Hst Mashingtsn Straße,

Indianapolis, Ind.
Tlephonvrdidung.

Ballard's Ice Creain!
ist anl reinem Rahm und alt da beste in der Stadt
bekannt. '

Aufträge für trchenfefllichkeiten, PicnicS und
Hochjkiten, erden zu billigen Preise besten? be

sorgt. , Ebenso euS benachbarten Ortschaften.
Butter, äse und Schmierkäse, süßer Rahm, süße

Milch und uttermilch tnIHauS geliefert durch

Haila.x'd's Crenrnory,
Ecke Delaware & Ohio Straße

tiy Telephon Lerbtndnng.


